
Düsseldorfer Tabelle 2026 
Gültigkeit vom 01.01.2026

Sollten Sie weitere Informationen zur Düsseldorfer Tabelle sowie 
zum Unterhaltsrecht wünschen, besuchen Sie uns unter:  

www.unterhalt.net



NETTOEINKOMMEN DES
UNTERHALTSPFLICHTIGEN IN €

ALTERSSTUFEN IN JAHREN  
(§ 1612 A I BGB)  

BETRÄGE IN € Prozent
Bedarfskontroll-

betrag in €

0-5 6-11 12-17 Ab 18

1. bis 2.100 486 558 653 698 100 1.200/ 1.450

2. 2.101-2.500 511 586 686 733 105 1.750

3. 2.501-2.900 535 614 719 768 110 1.850

4. 2.901-3.300 559 642 751 803 115 1.950

5. 3.301-3.700 584 670 784 838 120 2.050

6. 3.701-4.100 623 715 836 894 128 2.150

7. 4.101-4.500 661 759 889 950 136 2.250

8. 4.501-4.900 700 804 941 1.006 144 2.350

9. 4.901-5.300 739 849 993 1.061 152 2.450

10. 5.301-5.700 778 893 1.045 1.117 160 2.550

11. 5.701-6.400 817 938 1.098 1.173 168 2.850

12. 6.401-7.200 856 983 1.150 1.229 176 3.250

13. 7.201-8.200 895 1.027 1.202 1.285 184 3.750

14. 8.201-9.700 934 1.072 1.254 1.341 192 4.350

15. 9.701-11.200 972 1.116 1.306 1.396 200 5.050

Düsseldorfer Tabelle ab 01.01.2026

Zum 01.01.2026 sind die Bedarfssätze der Düsseldorfer Tabelle erneut ge-
stiegen.

Dabei erhöhte sich der Mindestunterhalt für minderjährige Kinder jeweils um 4 Euro 
bis zum 5. Lebensjahr auf 486 Euro, bei Kindern zwischen dem 6.und 11. Lebens-
jahr auf 558 Euro und Kinder zwischen dem 12. und dem 17. Lebensjahr erhalten 
653 Euro statt bisher 649 Euro.

Die Düsseldorfer Tabelle hat keine Gesetzeskraft und ist als Richtlinie anzusehen, die von 
den Gerichten zur Unterhaltsberechnung anerkannt wird. Der Unterhaltspflichtige kann 
daraus ablesen, wie viel Unterhalt er leisten muss.


